
VASCELLUM  Smarda 1958  (n) Lycoperdaceae (18 Gattungen) 
Flora CSR B-1:304, 1958 Agaricales (26 Familien) 
  Basidiomycetes 
STAUBBECHER   
 
 
Typus 
Lycoperdon depressum Bonorden (= V. pratense) 
 
Artenzahl 
Jülich 1, Ulvinen 1, Sarasini 1, Winterhoff 1 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 10) 
 
Kennzeichnung 
Bodensaprobiont in Wiesen und Weiden, nitrophil 
Fruchtkörper epigäischer Bauchpilz, mit abgeflachtem Scheitel 
Exoperidie zweischichtig, außen mit Blasenzellen, jung weißlich-cremefarben, später bräunlich, 
mit feinen Stacheln besetzt 
Endoperidie derb, mit scheitelständiger Öffnung, beim Reifungsprozeß sich stark vergrößernd 
Gleba mit radial gestreckten Kammern, die vom Hymenium ausgekleidet sind, reif nach einem 
Autolyseprozeß pulverig zerfallend 
Capillitium vorhanden, doch stark reduziert, meist nur in der Nähe des Diaphragmas 
Paracapillitium reichlich vorhanden 
Subgleba zellig, durch ein pergamentartiges Diaphragma von der Gleba getrennt 
Chiastobasidien mit langen Sterigmen 
Sporen kugelig bis breitellipsoid, nicht geschwänzt (apedicellat), also ohne anhaftende Sterigmen, 
glatt bis fein punktiert 
 
Bemerkungen 
Bovistella hat pedizellate Sporen 
Calvatia besitzt keine abgetrennte Subgleba und eine Endoperidie, die bei Reife im Scheitelbereich 
völlig zerfällt 
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